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Frage 

Die lnterGGA arbeitete seit einigen Jahren als Kabelnetz-Betreiberin mit der 

lmproware AG für das Angebot von lnternet!TV/Telefonie-Dienstleistungen 

zusammen. 

Ende Oktober 2013 informierte die lmproware AG über die Beendigung dieser 

Zusammenarbeit durch Kündigung von Seiten der lnterGGA. 

Am 31. Oktober fragte ichperEmail die lnterGGA, warum die Kunden nicht über 

diese Änderung orientiert wurden. 

Mit Email vom 1. November wurde meine Anfrage von der lnterGGA 

beantwortet: 

o Natürlich ist es uns ein Anliegen unsere Kunden persönlich und umfänglich 

über den anstehenden Providerwechsel zu informieren. Gerne hätten wir 

auch in Ihrer Gemeinde das von uns vorgesehene Informationsschreiben 

für Abonnenten, welches Sie dieser Mail beigefügt finden, versandt. 

An der ausserordentlichen Aktionärsversammlung der interGGA AG, welche 

am Dienstag, 30.10.2013 stattgefunden hat, hat sich der Vertreter des 

Gemeinderats der Gemeinde Binningen allerdings gegen den sofortigen 

Versand einer Kundenmitteilung in der Gemeinde Binningen entschieden. 

Mit Email vom 9. November habe ich den zuständigen Gemeinderat Urs Peter 

Moos gefragt: Was war der Grund, in Binningen die Information der Kunden der 

lnterGGA über den Providerwechsel zu verhindern? 

Da bis heute keine Antwort bei mir eingetroffen ist, erhoffe ich mir die Beantwortung 

der Frage an der Einwohnerratssitzung vom 9. Dez. 2013. 

Was hat den zuständigen Gemeinderat in Binningen dazu bewogen, die direkte 

Information der Kunden der lnterGGA über den Providerwechsel zu verhindern? 

Binningen, 4. Dezember 2013 p. L 
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